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Salzgitter, 06.02.2025 
Presseerklärung 06.02.2025 
Kündigung des Pachtvertrags für den  
Verkehrslandeplatz Salzgitter-Drütte nicht nachvollziehbar 
 
Salzgitter AG kündigt Vertrag mit dem Motorflug Club Salzgitter e.V. zum Jahresende 
Salzgitter, [06.02.2025] – Die Salzgitter AG hat den Pachtvertrag mit dem Motorflug Club Salzgitter e.V. 
(MFC) zum 31. Dezember 2025 gekündigt. Dies würde das Ende des Verkehrslandeplatzes Salzgitter-Drütte 
bedeuten und einen wichtigen Bestandteil der regionalen Verkehrsinfrastruktur unwiederbringlich vernich-
ten. 
Der MFC hält die von der Salzgitter AG angeführten Gründe für diese Entscheidung für fragwürdig und nicht 
nachvollziehbar. Zwar wurde die Kündigung des Pachtvertrages gerichtlich bestätigt, jedoch hat das Gericht 
lediglich festgestellt, dass eine ordnungsgemäße Kündigung durch den Verpächter rechtlich zulässig ist. Die 
infrastrukturellen, wirtschaftlichen, raumordnungsbezogenen und sozialen Auswirkungen der Entscheidung  
wurden dabei nicht berücksichtigt. 
 
 
Zweifelhafte Begründung durch die Salzgitter AG 
Die Salzgitter AG begründet die Kündigung mit der angeblichen Notwendigkeit, Flächen für die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen zur Unterstützung der SALCOS-Transformation bereitzustellen. Der MFC stellt 
diese Argumentation in Frage. Bereits in früheren Gesprächen hatte der MFC angeboten, Photovoltaikanla-
gen auf den Freiflächen des Flugplatzes zu errichten. Die dort zu erzeugende Energiemenge würde jedoch 
lediglich 0,076 Prozent des für SALCOS benötigten Wasserstoffs abdecken – ein kaum messbarer Beitrag. 
 
Darüber hinaus gibt es zahlreiche alternative Flächen für Photovoltaik: Die ungenutzten Brachflächen im 
Besitz der Salzgitter AG, die Dachflächen des Hüttenwerks und benachbarter Unternehmen wie MAN und 
IKEA sowie die Gebäude der Wohnungsbaugesellschaft, an der die Salzgitter AG beteiligt ist. Warum diese 
Flächen nicht vorrangig genutzt werden, bleibt unbeantwortet.  
 
Historische Verbundenheit und Zukunftsperspektive  
Der MFC hat in der Vergangenheit stets kooperativ mit der Salzgitter AG zusammengearbeitet. So wurde 
2019 auf eigene Kosten eine Änderung des Platzrundenverlaufs um 400 Meter vorgenommen, um den Bau 
einer Windkraftanlage der Salzgitter AG zu ermöglichen. Die anfallenden Kosten für Luftfahrtgutachten und  
Sachverständigenberichte hatte der MFC übernommen. Diese Maßnahmen zeigen die Bemühungen des 
Vereins, eine gute nachbarschaftliche Beziehung zur Salzgitter AG zu pflegen. 
 
Der MFC setzt sich weiterhin für den Erhalt des Verkehrslandeplatzes ein und hofft auf eine Verlängerung 
des Pachtvertrags. Unter www.flugplatz-salzgitter.de sind weiterführende Informationen abrufbar sowie 
eine Petition für den Erhalt des Flugplatzes kann dort unterzeichnet werden. 
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